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Zitat von Kalle29

Mein letzter Stand ist, dass im Zuge dieser "Reformen" auch die Statistik an sich
geändert wurde. Bist du in einer sogenannten Maßnahme (z.B. "Bewerbungen
schreiben"), bist du nicht arbeitslos.

Witzig, wenn man Klimapolitik durch Wirtschaftspolitik ersetzt, passt das irgendwie
genau auf die CDU - inkl. Rentengeschenke.

Die Klimapolitik findet bei den Grünen doch gar nicht auf dem Rücken der Armen statt.
Die Einnnahmen aus dem CO2-Preis sollen an die Bürger zurück gegeben werden, und
zwar als direkt Auszahlung. Davon profitiert jeder. Die CDU hat soweit ich weiß als Plan,
mit den Einnahmen den Strom billiger zu machen - da von profizieren aber Leute, die
viel Strom verbrauchen, ungleich mehr (und das sind z.B. Menschen, die in einem
Neubau mit Wärmepumpe leben und ihr E-Auto vor der Tür mit Strom laden). Die Sicht
von dir erscheint mir doch sehr vereinfacht.

Ich frage mal offen: Was ist denn hier dein Vorschlag unter der Prämisse, dass illegales
Schleppen stattfindet?

Ich finde Menschen komisch, die es für eine Leistung halten, in welchem Land sie leben
oder geboren sind. Das Wort "Deutschland" könnte mir egaler nicht sein. Relevant ist,
was für die Gesellschaft passiert - und die ist nicht nur an Deutschland gebunden. (Edit:
Du meinst vermutlich den von der Bild & Co hochgepeitschten Vorschlag einiger
weniger Grünen, das Wort Deutschland aus dem Titel des Wahlprogramms zu streichen
- das hat nicht stattgefunden. Wenn du schon so auf die Meinung von ein paar
Menschen Wert legst, was hälst du dann erst von Maaßen bei der CDU?)

Die EU hat einen insgesamt großen Einfluss auf die Weltwirtschaft. Deutschland ist
nicht wirklich ambitionierter als die EU an sich. Die EU kann problemlos wirtschaftlichen
Druck aufbauen und ihm im Zweifel auch standhalten. Deutschland ist in der Liste der
CO2-Erzeuger ganz weit oben irgendwo zwischen Platz 5 und 7, also sind um die 190
Länder schwächer - und das nur bei den absoluten Zahlen. Klar muss da auch der Rest
der Welt was machen, aber einfach nix tun ist auch keine Lösung.

Alles anzeigen 

ich arbeite das mal ab.
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Zur Hartz-Reform: Stimmt. Es wurde natürlich auch Trickserei bei Statistik betrieben. Dennoch
ist der Rückgang evident. Die Zahl der Menschen in Maßnahmen ist ja nicht gleich der Anzahl
der Neubeschäftigten. Aber sieht man rein von der Beschäftigungsquote drauf, war die Hartz-
Reform ein Erfolg.

Zu den Grünen: Dass ich mal Geld zurück bekomme vom Staat glaube ich erst, wenn ich es auf
dem Konto habe. Vor Corona ist noch nie in der Geschichte unbürokratisch Geld vom Staat für
alle als Ausgleich geflossen. Ich finde das ganze Konzept einfach alles über Steuern zu regeln
so typisch abgehoben und schlicht asozial. Besonders als Land mit der höchsten Abgabenlast
erwarte ich von oben andere Lösungen.

Was mein Vorschlag zum Schleppen ist? Bin kein Politiker. Ich würde aber die Leute zurück an
die Küste bringen. Modell Australien. Sich bewusst in Seenot begeben sollte nicht mit Einreise in
ein Wunschland belohnt werden.

Und nein, die EU hat keinen Einfluss auf den Ölverbrauch der Welt. Was wir nicht kaufen, kauft
wer anders. Dank sinkender Nachfrage aus Europa dann zum fallenden Preis. Und was machen
die Scheichs um die Verluste auszugleichen? Genau. Mehr fördern!

Wir denken immer, dass wir alleine Einfluss haben. Aber ein Land alleine kann in einee globalen
Wirtschaft garnichts bewirken. Und nur mal am Rande: Als ehemaliger Exportweltmeister und
Industrienation ist unser Co2 Ausstoß noch echt gut. Eigentlich kannst du einen erheblichen
Anteil durch fürs Ausland produzierte Waren wieder abziehen.

Man kann über Klimapolitik viel streiten. Aber bevor man wie wild Steuern einführt und in den
Alltag der Leute eingreift, muss man einfach immer an ein paar wesentliche Fakten denken;

1. Deutschland kann alleine nichts bewegen. Wir haben Einfluss auf 2 Prozent des weltweiten
Co2.

2. Ressourcenverbrauch wie Öl wird nicht nur über lokale Nachfrage eines Landes geregelt,
sondern auch die Angebotsseite der Exportnation und andere Nachfrageländer.

3. Co2 ist erst dann gespart wenn es wirklich nicht ausgestoßen wird. Verbraucht unser Öl dann
China, ist nichts gewonnen.
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